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Neues Gastschuljahrglück nach Pandemie-Beschränkungen 
Jahressitzung zum EUREGIO-Gastschuljahrprogramm 
 
 

 
 

Vorderschmiding. Die Jahressitzung der bayerischen und tschechischen Schulvertreter zum EUREGIO-
Gastschuljahrprojekt konnte heuer wieder in Präsenz stattfinden. Nachdem diese letztes Jahr 
coronabedingt ausgefallen war, traf man sich am Dienstag, 22.3.2022, im Gasthof Breit in 
Vorderschmiding und tauschte sich über das vergangene, das aktuelle und das kommende 
Gastschuljahr aus. Vertreter von 23 Gymnasien aus dem Grenzgebiet in Süd- und Westböhmen sowie 
aus Niederbayern und der Oberpfalz nahmen teil. 

Die EUREGIO begrüßte ein neues sehr engagiertes Mitglied in den Reihen der Gastschulen, das 
Gymnasium in Domažlice. Dieses pflegt bereits eine Schulpartnerschaft zum Gymnasium Bad Kötzting 
und wird diese im Rahmen des EUREGIO-Projekts jetzt weiter vertiefen. Frau Hánová aus dem 
Gymnasium Domažlice und Frau Macharowsky aus dem Gymnasium in Bad Kötzting bereiten sogar 
einen gegenseitigen Schüleraustausch vor, im Rahmen dessen auch einzelne deutsche Schülerinnen 
und Schüler eine bis drei Wochen an einem Gymnasium in Tschechien verbringen können. Dies ist auch 
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ein Ziel, das die EUREGIO verstärkt fördern möchte – deutsche Schülerinnen und Schüler für einen 
Aufenthalt in Tschechien zu gewinnen. 

Ein Rückblick auf das vergangene Jahr zeigte den Teilnehmenden eine von der Pandemie geprägte Zeit, 
die dennoch viele Gastschulaufenthalte ermöglichte. Dank der hohen Bereitschaft der Gastschulen und 
Gastfamilien, die trotz der Schwierigkeiten in der Pandemie Jugendliche aufnahmen und integrierten, 
konnte das Projekt erfolgreich durchgeführt werden. Sehr erfreulich ist auch, dass im Schuljahr 
2020/21 eine ehemalige tschechische Gastschülerin und ein tschechischer Gastschüler das bayerische 
Abitur gemacht haben, was auf eine sehr gelungene Integration schließen lässt.  

Jedoch haben sich ein großer Teil des Unterrichts sowie Freizeitaktivitäten auf das Zuhause in der 
Gastfamilie verlagert. Die Schülerinnen und Schüler waren in vielerlei Hinsicht eingeschränkt, 
berichten aber dennoch durchaus positiv vom intensiveren Austausch mit den Gastgeschwistern, 
sowie von bayerischen Traditionen und mehr Zeit in der Natur, die sie dadurch öfter erlebt haben. In 
den Abschlussberichten wird deutlich, dass sie das Erlernen von Selbstständigkeit, den Zuwachs an 
Selbstvertrauen, den Ausbau von sozialen Fertigkeiten sowie das Kennenlernen einer anderen Sprache 
und Kultur aus dem Gastschuljahr mitgenommen haben.  

Das Veranstaltungsprogramm der EUREGIO im letzten Jahr konnte online durchgeführt werden. Über 
ein Videomeeting konnten die Schülerinnen und Schüler etwa mit der Generalkonsulin der 
Tschechischen Republik in München, Kristina Larischová, oder mit der Bundestagsabgeordneten Rita-
Hagl-Kehl reden. Ganz anders in diesem Jahr, in dem Ausflüge und Veranstaltungen wie Lehrfahrten 
zum Landtag und zur Bayerischen Staatskanzlei nach München sowie nach Passau ganz in echt 
stattfinden werden und im Oktober auch schon auf „deutsch-tschechischen Pfaden“ gewandert wurde. 

Für die Planung des Gastschuljahres 2022/23 haben sich alle anwesenden Gastschulen bereit erklärt, 
wieder Gastschülerinnen und Gastschüler aufzunehmen. Die EUREGIO freut sich über das nach der 
Pandemie wieder ansteigende Interesse und über etwa 30 Bewerbungen für das kommende 
Gastschuljahr in Bayern. 23 Schülerinnen und Schüler werden von der EUREGIO ausgewählt und 
bekommen ein Stipendium. Der Gastschulaufenthalt dauert von September 2022 bis Ende Mai 2023, 
insgesamt 8,5 Monate. Abschließend wurde bei dem Treffen wieder daran appelliert, dass für ein 
erfolgreiches Gastschuljahr nicht so sehr gute Noten, sondern vor allem das Interesse, die Motivation 
und Offenheit im Vordergrund stehen. 

Damit die bayerischen Gymnasien den Gästen aus dem Nachbarland ein Auslandsjahr an der Schule 
ermöglichen können, werden für das Schuljahr 2022/2023 wieder Gastfamilien, die einen 
tschechischen Gastschüler/eine tschechische Gastschülerin aufnehmen können, gesucht. Während 
der Zeit des Gastschulaufenthalts besuchen die Jugendlichen täglich den Unterricht. Die mit dem 
Gastschulaufenthalt verbundenen Kosten werden den Gastfamilien von der EUREGIO durch einen 
monatlichen Zuschuss erstattet.  

Für das EUREGIO-Gastschuljahrprojekt ist die Koordinatorin Lucie Dreher zuständig, die die beteiligten 
Schulen dabei unterstützt, den jährlichen Organisationsaufwand zu bewältigen. Die EUREGIO sorgt 
dafür, dass Bewerbungen fristgerecht eingereicht werden, Auswahlverfahren über die Bühne gehen 
und dass Gastschülerinnen und Gastschüler eine passende Gastfamilie finden. Die ständige Betreuung 
sowie Evaluation und Verbesserung des Projekts gehören ebenso zum Aufgabenbereich.  

Die EUREGIO Bayerischer Wald – Böhmerwald - Unterer Inn e.V. trägt unter anderem mit dem 
Gastschuljahrprogramm dazu bei, die grenzübergreifende Zusammenarbeit zwischen Tschechien und 
Bayern zu fördern und agiert u.a. auf politischer, kultureller, sozialer sowie auf wirtschaftlicher Ebene. 

  

 
 
 
 

Gastfamilie für tschechischen Stipendiaten Mykyta gesucht! 
Bayerisch-Tschechisches EUREGIO-Gastschuljahr 2025/2026 

Mykyta ist 18 Jahre alt und lebt derzeit in Tschechien. Im Rahmen des EUREGIO-Gastschuljahres war 
er bereits am Auersperg-Gymnasium in Bayern und sucht nun erneut eine Gastfamilie für einen 
dreimonatigen Aufenthalt, um seine Zeit in Deutschland fortzusetzen. 

Die EUREGIO sucht hierfür eine aufgeschlossene und engagierte Gastfamilie, die Mykyta für drei 
Monate aufnimmt und ihm den Alltag in Bayern näherbringt. 

 

 

 

 

Das sagt Mykyta: 

Ich heiße Mykyta und komme ursprünglich aus der Ukraine, aber lebe seit fast drei Jahren in 
Tschechien. Meine Muttersprachen sind Ukrainisch und Russisch, außerdem spreche ich fließend 
Englisch und Tschechisch. Ich spreche auch gut Deutsch und lerne gern neue Sprachen.  
Mit dem Austausch in Bayern möchte ich neue Erfahrungen sammeln, Leute kennenlernen und 
meine Sprachkenntnisse verbessern. Deutschland ist in letzter Zeit immer interessanter für mich 
geworden, deshalb möchte ich die deutsche Kultur und Mentalität kennenlernen.  
Meine Interessen und Hobbys sind Sport, Wirtschaft, Reisen, Bücher lesen und Videospielen. Ich 
führe einen sehr aktiven Lebensstil. Meine Lieblingssportarten sind Basketball, Tennis, Billard, 
Skifahren und Bouldern. Wirtschaft interessiert mich, da die Grundlagen im Alltag helfen können. 
Außerdem spiele ich Gitarre, aber nur ein bisschen. Ich mag es, Musik aus verschiedenen 
Computerspielen zu spielen. 

Ich freue mich darauf, Euch kennenzulernen!  

_________________ 

Haben Sie Interesse, Mykyta für drei Monate als Gastschüler aufzunehmen und ihm eine unvergessliche 
Zeit in Bayern zu ermöglichen? Dann freuen wir uns über Ihre Nachricht an L.dreher@euregio-
bayern.de! 


